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Projekt/Historieverwaltung der SPS-Programmierung

Wer kennt es nicht. Beim Zugriff auf die SPS-Steuerung wurde festgestellt, dass Teile des
Programmablaufs geändert wurden und es anschließend keiner der Kollegen/ Mitarbeiter
war. Deshalb für die PG-2000-Software die "Option Controller" installieren und jede
Aktion des Mitarbeiters, der mit dem Programm arbeitet, wird protokolliert. So findet sich
derjenige Mitarbeiter sehr schnell und es sind auch Änderungen im Nachhinein
nachvollziehbar.

SPS-Kopplung (Datenaustausch zwischen SPSen)

Ihre Pumpstationen melden über das Telefonnetz der Zentralsteuerung die Pegelstände.
Die Zentrale selbst kann natürlich auch den Unterstationen Befehle/Meldungen
übertragen. Dazu wird keine Standleitung benötigt. Es reicht, wenn Sie die Stationen über
Netzwerk (DSL-Router) verbinden.



Fehlende Profinet-Teilnehmer erkennen und melden

Kabelbruch, Kontaktprobleme und Leitungsstörungen erkennen.
Protokollwiederholungen und Ausfälle werden protokolliert und gemeldet.
Frühzeitig handeln vor Totalausfall des Teilnehmers.

Verwaltung der IP-Adresse

Mit dem IP-Filter wird festgelegt ob die eingetragenen IP-Adressen bzw.
IP-Adress-Bereiche über das Modul mit den angeschlossenen Steuerungen
kommunizieren darf oder nicht.
 Die Liste kann je nach Bedarf zentral mit einem Button von "erlaubt" auf "nicht erlaubt"
umgeschaltet werden.



Betrieb als Bridge

Sie haben zwei oder mehrere Teilnehmer die ohne LAN-Kabelverbindung miteinander
kommunizieren sollen? Kein Problem, Sie schließen einen als "Access-Point"
parametrierten ALF an den einen Teilnehmer und an den/die anderen Teilnehmer einen
als "Client" parametrierten ALF. Dann jeweils den "Client" mit dem "Access-Point"
verbinden und schon können die Teilnehmer untereinander kommunizieren.

Weltweiter Fernzugriff dank eigener Cloud

Weltweite Fernwartung ohne zusätzliche Kosten dank eigener Cloud
 Ihre Geräte verbinden sich mit Ihrer eigenen Cloud, ganz egal wo auf der Welt sie sind.
In ihrer eigenen, privaten Cloud befinden sich nur Ihre Geräte, ein anderer hat keinen
Zugriff auf die Cloud. Zusätzlich können Sie jedes Gerät mit einem eigenen
Verbindungs-Passwort versehen, so dass die einzelnen Anlagen trotz der privaten Cloud
geschützt sind.
 Keine Anmeldung an irgendwelchen Portalen, keine versteckte, zusätzlichen Kosten, Ihre
Geräte in Ihrer eigenen Cloud sind immer und jederzeit erreichbar.
 So macht Fernwartung/Fernzugriff Spass.


